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SYSTEM TECHNIK



KSS
Kabel-Schutz-System

Zuverlässige Abdichtung.

Richtungsänderung sofort
nach Gebäudeaustritt möglich.

Projektbezogene Sonder-
systeme.

Kompatibel zu allen gängigen
Kabelschutzrohren.

Gebäude- bzw. Erdbewe-
gungen verursachen keine
Kabelbeschädigungen.

Gas- und wasserdichte An-
bindung von Kabelschutz-
rohren oder Erdkabeln.

Bei Veränderung der Kabel-
belegung sind keine aufwen-
digen Erdarbeiten nötig.

Schlauchsysteme können pro-
blemlos einbetoniert werden.
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Das KSS Kabel-Schutz-System bietet vielseitige Anwendungs-
möglichkeiten. Die häufigsten sind unter � bis � abgebildet.

KSS-Systeme bestehen aus mechanisch stark belastbaren,
flexiblen Kunststoff-Spiralschläuchen. Die frei wählbaren

Systemkomponenten gewährleisten an einer Seite Anschluss
an einbetonierte Dichtpackung oder Kernbohrung.

An der zweiten Seite ist die Anbindung von starren bzw.
flexiblen Kabelschutzrohren oder die Abdichtung der
durchgeführten Kabel möglich.

Selbst eine gas- und druckwasserdichte Verbindung
von zwei Gebäuden ist problemlos machbar.

Ihre Vorteile

D / KM
Kabel-Schutzsystem, erste Seite zum
Anschluss an einbetonierte Dicht-
packung. Zweite Seite mit Klebemuffe,
zum Anschluss von Rohren.

�

K(B) 2
Kabel-Schutzsystem zum einbetonie-
ren. Beidseitig mit Dichtpackung, 
zum Anschluss von Systemdeckeln.

�

D / 0
Kabel-Schutzsystem, erste Seite zum
Anschluss an einbetonierte Dichtpackung.
Zweite Seite ohne Anschlusselement 
(evtl. zur nachträglichen Montage).

�

K / SM
Kabel-Schutzsystem zum einbetonie-
ren. Erste Seite mit Dichtpackung, zum
Anschluss von Systemdeckeln. Zweite
Seite mit Steckmuffe, zum Anschluss
von glattwandigen Rohren.

�

D / K
Kabel-Schutzsystem, erste Seite zum
Anschluss an einbetonierte Dicht-
packung. Zweite Seite mit Dichtpackung,
zum Anschluss von Systemdeckeln.

�

D / Dx
Kabel-Schutzsystem, erste Seite 
zum Anschluss an einbetonierte Dicht-
packung. Zweite Seite Systemdeckel
mit x Stutzen, geeignet zur Kabelab-
dichtung per Schrumpftechnik.

�

D / GPD
Kabel-Schutzsystem, erste Seite zum
Anschluss an einbetonierte Dichtpackung.
Zweite Seite mit GPD, zum Anschluss
an Kernbohrung oder Futterror.

�

D 2
Kabel-Schutzsystem zum beidseitigem
Anschluss an einbetonierte Dicht-
packungen.

�



Systemkomponenten

KSS-Systemkomponenten
können innerhalb einer
Systemgrösse bzw. Schlauch-
grösse frei kombiniert wer-
den. Die hier abgebildeten
Komponenten stehen dabei
zur Auswahl.

Für spezielle Anwendungen
setzen Sie sich bitte mit
unserer technischen Abtei-
lung in Verbindung.

Anwendung und Funktion

Die Kabelabdichtung
erfolgt mit 
Thermo-Schrumpfmuffen.

Optional sind stattdessen
auch Kaltschrumpfmuffen
lieferbar.

Unbelegte Stutzen werden
mit Verschlussstopfen VS
abgedichtet und stehen
somit für Nachbelegungen
zur Verfügung.

Für spezielle Anwendungen
setzen Sie sich bitte mit
unserer technischen Abtei-
lung in Verbindung.

Anwendung und Funktion

Ersatz liefern wir für alle Teile, die durch Materialfehler die Funktion be-
einträchtigen. Kein Ersatz für Mängel, die transport- oder lagerbedingt sind
oder auf fehlerhafte Verarbeitung bzw. Montage oder deren Folgen beruhen.
Unsere Angaben beruhen auf den derzeitigen technischen Erkenntnissen. 
Technische Änderungen vorbehalten. Wegen der Fülle an möglichen 
Einflüssen bei der Montage und Anwendung befreien unsere Angaben Ver-
arbeiter und Anwender nicht von eigenen Versuchen und Prüfungen.

Systemanschluss D  (für BKD 150)
Lässt sich gas- und wasserdicht 
mit einer Bayonett-Dichtpackung
verbinden.
Lieferbar für System: KSS B150

Systemanschluss D  (für KD 110)
Lässt sich gas- und wasserdicht mit
einer Dichtpackung verschrauben.
Lieferbar für System: KSS 110

Systemanschluss D 
(für KD 150, KD 85)
Lässt sich gas- und wasserdicht mit
einer Dichtpackung verschrauben.
Lieferbar für System: KSS 150, KSS  85

Klebemuffe KM 
zum Anschluss von Kabelschutzrohr.
KM 110, z.B. für Rohre mit Øa 110 mm
Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150, KSS 110, KSS 85
KM 75, z.B. für Rohre mit Øa 75 mm
Lieferbar für System: 
KSS 85

Steckmuffe SM 
zum Anschluss von glattwandigem
Kabelschutzrohr.
SM 110, z.B. für glattwandige Rohre
mit Øa 110 mm
Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150, KSS 110, KSS 85
SM 75, z.B. für glattwandige Rohre
mit Øa 75 mm
Lieferbar für System: KSS 85

Kabel-Schutz-System
ohne Anschlusselement
Eventuell zur nachträglichen
Montage.

System-Deckel D1 
mit 1 Stutzen zur Abdichtung eines
Kabels mittels Schrumpftechnik.

Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150: D1-110
(für 1 Kabel von 34 bis 108 mm Ø)
KSS B150, KSS 150, KSS 110: D1-80
(für 1 Kabel von 26 bis 78 mm Ø)
KSS 85: D1-75
(für 1 Kabel von 26 bis 73 mm Ø)

System-Deckel D3 
mit 3 Stutzen zur Abdichtung von
Kabeln mittels Schrumpftechnik.

Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150, KSS 110: D3-46
(für 3 Kabel von 16 bis 44 mm Ø)
KSS 85: D3-30
(für 3 Kabel von 12 bis 28 mm Ø)

System-Deckel D5 
mit 5 Stutzen zur Abdichtung von
Kabeln mittels Schrumpftechnik.

Lieferbar für System:
KSS 85: D5-20
(für 5 Kabel von 7 bis 18 mm Ø)

System-Deckel D7 
mit 7 Stutzen zur Abdichtung von
Kabeln mittels Schrumpftechnik.

Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150, KSS 110: D7-32-25
(für 3 Kabel von 12 bis 30 mm Ø
und 4 Kabel von 7 bis 23 mm Ø)

Gummi-Press-Dichtung GPD
GPD zum gas- und wasserdichten
Anschluss an Kernbohrung oder
Futterrohr.
Lieferbar für alle KSS-Systeme
Standard:
KSS B150, KSS 150, KSS 110:
Für Kernbohrung oder Futterrohr
Øi 150 mm.
KSS 85:
Für Kernbohrung oder Futterrohr
Øi 125 mm.
Ausführungen für grössere Kern-
bohrungen oder Futterrohre ebenfalls
lieferbar.

Dichtpackung 
mit Kombinationsrahmen K
zur Aufnahme von Systemanschluss
oder Systemdeckel.

Lieferbar für System:
KSS B150, KSS 150, KSS 110, KSS  85
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Abdichtsysteme und Brandschutz für Kabel und Rohre

Prüfbericht KD-System UGA

Die Versuche mit dem KD-
System wurden bei der Fraun-
hofer Gesellschaft Bremen 
(IFAM) durchgeführt. Bei die-
sen Untersuchungen wurde
überprüft, ob die Kabeldurch-
führungen Typ KD 85, KD 110,
KD 150 und das KSS-System
der Firma UGA gas- und was-
serdicht sind.

Für diese Prüfung wurde ein
spezieller Prüfkörper ent-
wickelt, der aus einem Beton-
teil und einer Prüfglocke be-
steht. In dem Betonteil wurde
die jeweilige Dichtpackung mit
einem WU Beton einbetoniert.
Aufgrund dessen, dass bei die-
ser Untersuchung die Anbin-
dung der Dichtpackung zu dem
Beton untersucht werden sollte
und nicht die Dichtigkeit des

Betons, wurde das Betonteil an
der Oberfläche versiegelt.

Alle Prüflinge bestanden die
Gasdichtigkeit, die Druckwas-
serdichtigkeit und die Kälte-
Druckwasserdichtigkeit.
Von jeder Dichtpackung wurden
3 Systemdeckel untersucht: Der
Blinddeckel, der Systemdeckel
mit einem Stutzen und der Sy-
stemdeckel mit 3 Stutzen .
Bei der Kälte-Druckwasserdich-
tigkeit wurde nur der System-
deckel mit 3 Stutzen untersucht.

Bei der Schockwellenunter-
suchung wurde der Druck so-
lange erhöht, bis der Deckel
kollabierte.

Bei der Heliumuntersuchung
wurde die Gasdichtigkeit un-
tersucht. Dabei sollte der Parti-

aldruck des Heliums in der Luft
direkt nach dem Versuchsauf-
bau Aufschluss über die
Leckrate des Systems liefern.

Bei der Kälte-Druckwasser-
dichtigkeit wurde die Druck-
wasserdichtigkeit (mit einer
Wasser/Frostschutzmittel-
lösung) bei extrem niederen
Temperaturen über einen
Zeitraum von 24 Stunden
untersucht.

Die erzielten Ergebnisse
bestätigen, dass das KD-
System ein hervorragendes
Abdichtsystem ist und die in
der Praxis geforderten 
Werte bei weitem übertrifft.

� Gasdichtigkeit mit Luft 
bei einem Überdruck von 1 bar.

� Druckwasserdichtigkeit 
bei einem Überdruck von 5 bar.

� Gasdichtigkeit mit Helium 
bei einem Überdruck von 5 bar.

� Kälte-Druckwasserdichtigkeit 
bei einem Überdruck 
von 5 bar bei -27 ºC.

� Schockwellenprüfung (Zerstörungsprüfung)

� Ergebnis Schockwellenprüfung KD 85:
KD 85-D (Blinddeckel) 5,00 bar
KD 85-D1/75 20,76 bar
KD 85-D3/30 21,15 bar

� Ergebnis Schockwellenprüfung KD 110:
KD 110-D (Blinddeckel) 5,00 bar
KD 110-D1/80 20,24 bar
KD 110-D3/46 19,28 bar
KD 110-WA/3x32 12,37 bar

� Ergebnis Schockwellenprüfung KD 150:
KD 150-D (Blinddeckel) 5,00 bar
KD 150-D1/80 20,20 bar
KD 150-D3/60 21,92 bar

� Ergebnis Gasdichtigkeit:
Der Partialdruck (direkt nach dem
Versuchsaufbau) betrug 5,4 x 10–6 mbar.
Dieses ist ein sehr guter Wert, da der
Partialdruck von Helium in der Luft bei 
ca. 4,8 x 10–6 mbar liegt.

� Ergebnis Druckwasserdichtigkeit:
Es war kein Flüssigkeitsaustritt vorhanden.
Besonders hervorzuheben ist der optimale
Aufbau der Dichtpackung und die sehr gute
Expansionsdichtung, welche in einem Ring
um die Dichtpackung aufgebracht ist. Diese
Expansionsdichtung garantiert, dass die
Verbindung zwischen Dichtpackung und
Beton während des Trockenprozesses des
Betons nicht abreisst.

Die Prüfergebnisse im Einzelnen
Es wurden folgende Dichtigkeitsprüfungen untersucht:


